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Der Abbau des vielseitig nutz-

baren Bodenschatzes Ton
gehört seit 150 Jahren ebenso
untrennbar zu Liebertwolkwitz
wie der Wasserturm als allge-
genwärtiges Wahrzeichen. 1886
begann das erste der zwischen-
zeitlich beiden Wolkser Tonwer-
ke mit dem Abbau des Boden-
schatzes aus dem dann der
legendäre, besonders feuer- und
säurebeständige, wie auch deko-
rative „Gelbe Sachsenklinker“
gebrannt wurde. Die Glanzzeit
des „Gelben Sachsenklinkers“
ist unterdessen Geschichte.
Doch die Tonwerk Leipzig
GmbH baut nach wie vor in Lie-
bertwolkwitz Ton ab. Und dieser
ist dank seiner besonderen
Eigenschaften, wie großer Stei-
figkeit als auch bemerkenswer-
ter Elastizität und Plastizität auf
dem Weltmarkt sehr gefragt.Vor
allem für Spezialfliesen. In
Hornbach-Baumärkten gibt es
beispielsweise eine Riesenfliese
aus Wolkser Ton von 1,20m x
2,80m. Da reicht eine Fliese
gegebenenfalls für eine gesamte
Badezimmerwand!
Doch Tonwerk-Chef Peter Gon-
schorek hat mit seinem Team
nicht nur den wirtschaftlichen
Aspekt im Blick. „Wir greifen in
die Natur ein, um ein Produkt zu
fördern und zu verarbeiten. Des-
halb bemühen wir uns nicht nur
beim Renaturieren der Bergbau-
flächen im Einklang mit der
Natur zu agieren.“ So werden
renaturierte Flächen nicht nur
Pächtern als Pferdekoppeln zur
Verfügung gestellt, sondern auf
dem Betriebsgelände auch
diverse Tiere gehalten.

2024 tummelten sich auf der
betriebseigenen Biotopfläche
200 Gänse und Enten. Die Schul-
klassen, die regelmäßig wäh-
rend ihrer geführten Exkursio-
nen in der Tongrube den Dinos
und der Geschichte auf der Spur
sind, freuen sich, auf dem
Gelände auf die neugierigen
Tonwerk-Alpakas zu treffen, von
denen erstmals auch Fohlen
durchgebracht werden konnten.
Und wenig bekannt ist, dass das
Tonwerk auch über 14 eigene
Bienenvölker verfügt.
Mit dem eigenen Honig, wie den
Enten und Gänsen haben die
Tonwerker jedes Jahr für ihre
besonders guten Kunden preis-
werte, originelle Werbegeschen-
ke, die nachdrücklich beweisen,
dass Bergbau und Umwelt-
schutz sich nicht zwangs-
läufig ausschließen
müssen.

Zu den Vorhaben des Tonwerks
für die Jahre 2025 und 2026
gehört neben der Anschaffung
einer neuen Kehrmaschine, um
die Straßen rund um die Ton-
grube sauber zu halten, auch
der Ausbau der eigenen Labor-
kapazitäten. Denn um weiter-
hin auf dem Weltmarkt eine
wichtige Rolle spielen zu kön-
nen, muss die Qualität des Lie-
bertwolkwitzer Tons genau
überwacht werden.

Tonwerk ist bemüht um naturnahe Produktion

Tonwerk Leipzig GmbH
Naunhofer Landstraße 38

04 288 Leipzig
OT Liebertwolkwitz
Tel. 03 41/4 80 88 55

info@tonwerk-leipzig.de

Alpakas, Enten und Gänse bevölkern sehr zur Freude von Besuchern und
ganzen Schulklassen die neu entstandenen Biotope des Tonwerks.
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schön, dass ich Sie heute in
unserer siebenten Auflage des
Magazins 2025/2026 für Liebert-
wolkwitz wieder begrüßen darf.
In den vergangenen sechs Auf-
lagen konnten Sie schon ein
wenig die örtliche Geschichte,
aber auch das aktuelle aktive
Gemeinschaftsleben kennen-
lernen. So konnten wir Wolkser
im vorigen Jahr das 175. Jubilä-
um zur Errichtung einer Postex-
pedition in unserem Ort feiern.
Dieses Jahr jährt sich zum 175.
Mal die Errichtung der Sparkas-
se in Liebertwolkwitz, durch
welche in unserer Gemeinde
viele gemeinnützige und wohl-
tätige Einrichtungen geschaffen
werden konnten. Und es gibt
noch eine Feier. Zwar in naher
Zukunft, aber jetzt schon sicht-
bar. Im Jahre 2040 wird Liebert-
wolkwitz 1000 Jahre alt.

Kehren wir aber in unser heuti-
ges, ich hoffe in ein erfolgrei-
ches und gesundes, in die
Zukunft gerichtetes Leben
zurück. Seit unser Wolks 1999
zu Leipzig eingemeindet wor-
den ist, können wir die lokalpo-
litischen Entscheidungen nur
noch bedingt beeinflussen. Der
Ortschaftsrat, mit mir als Orts-
vorsteher, kann außer bei der
Vergabe von örtlichen Brauch-
tumsmitteln keine rechtlichen
Entscheidungen mehr treffen.
Händeringend setzen wir uns
mit Anträgen und Vorlagen, an
den Stadtrat gerichtet, mit vol-
ler Kraft für unseren gemeinsa-
men Ort ein. Doch bei knappen
Kassen muss auch in der gro-
ßen Stadt Leipzig immer an den
– aus Leipziger Sicht – unwich-
tigsten Stellen gespart werden.
Und damit ist nicht nur Liebert-
wolkwitz gemeint.

Wie jedes Jahr freuen wir uns
über das rege Vereinsleben in
unserem Ort. Es gibt dabei die

unterschiedlichsten Aktivitäten.
Vom Sport, der Freundschaft zu
unserer französischen Partner-
stadt, dem Singen, Radfahr-
gruppe, Tierfreunden, Gärtnern
bis hin zur Geschichte 1813, um
nur einige wenige Vereinsange-
bote grob zu umreißen. Natür-
lich würden sich alle Vereine
über neue Mitglieder freuen,
auf Unterstützung und Mitar-
beit. Denn noch können wir
nicht auf die „Alten“ vollends
verzichten, die gerne ihr Wissen
an die „Jüngeren“ weitergeben
möchten, damit das Vereinsle-
ben bestehen bleibt, gefestigt
wird und der Zusammenhalt
von uns Wolksern, in allen
Lebenslagen, sprichwörtlich zu
fühlen ist. Deshalb spreche ich
immer wieder gern den abge-
wandelten Ausspruch von
Johann Wolfgang von Goethe
„Mein Wolks, das lob ich mir!“
aus, welches das Heimatgefühl
der Einwohner von Liebert-
wolkwitz aufzeigt. Deshalb bitte
ich die jüngeren Bewohner
unseres Ortes sich in den Verei-
nen, den uns verbliebenen Ver-
waltungsstrukturen und bei

den ehrenamtlichen Tätigkeiten
mehr und mehr Verantwortung
zu übernehmen. Diese Last
nimmt selbst der Staat nicht
von unseren Schultern.
Die rund 5.400 Einwohner von
Liebertwolkwitzer, die örtlichen
Betriebe, die Schulen, ehren-
amtlichen Helfer und natürlich
auch die Vereine, all diese sind
auf jede Art und Weise bestrebt,
alles in unserem Ort zu unter-
nehmen, damit man sich hier in
diesem, von uns liebevoll
‚Wolks‘ genannten „Städtchen“,
wohl fühlt.

2024 wurde bei der Kommunal-
wahl wieder ein neuer Ort-
schaftsrat in Liebertwolkwitz für
die nächsten fünf Jahre gewählt.
Man hat mir gegenüber wieder
das Vertrauen ausgesprochen
das Amt des Ortsvorstehers zu
übernehmen, wofür ich mich
nochmals recht herzlich bedan-
ken möchte. Ebenso möchte ich
mich im Namen der gewählten
Ortsratsmitglieder bedanken,
welche sich mit ganzer Kraft für
die weitere Entwicklung unseres
Ortes einsetzen werden.

Liebe Wolkser,
unterstützen Sie uns auch wei-
terhin. Kommen Sie in unsere
Ortschaftsratssitzungen und
bringen gemeinsam mit uns
Ihre Ideen für unseren Ort ein,
um diesen noch schöner und
lebenswerter zu gestalten.

Wie Sie bereits im vergangenen
Jahr miterleben durften, wurde
in der Muldentaler Straße/ Ecke
Leibnitzstraße ein Schandfleck
von Gebäude, welches dazu
auch noch eine Gefahr für Leib
und Leben darstellte, endlich
abgerissen. In der gleichen Stra-
ße wächst stetig ein Neubau in
die Höhe und verändert damit
eine triste und in einen Dorn-

röschenschlaf versetzte Ecke
Störmthaler Straße.
Durch viele freiwillige Helfer
konnte mit einer Lore ein
geschichtlicher Zeitzeuge aus
der Zeit der aufstreben-
den Industrialisierung unseres
Ortes wieder ans Tageslicht
geholt werden.

So ein Magazin wird erst mit
interessanten Beiträgen, Bildern
und Graphiken anschaulich und
durch viele Spenden verwirk-
licht. Deshalb gilt mein Dank
denjenigen, die an der Vorberei-
tung und Verwirklichung, in wel-
cher Form auch immer, für das
Erscheinen an der neuen Aufla-
ge beteiligt waren.

Ich wünsche mir, dass Liebert-
wolkwitz durch den Zuzug vie-
ler junger Familien stetig wach-
sen möge, und wir ein noch
stärkerer Ortsteil von Leipzig
werden. Gleichzeitig freue ich
mich, Sie wieder persönlich zu
unseren allseits beliebten Ver-
anstaltungen in unserem Ort
begrüßen zu dürfen.

In diesem Sinne verbleibe ich
mit herzlichen Grüßen und dem
Wunsch auf gute Gesundheit

Ihr Ortsvorsteher

Roland Geistert

Der Ortschaftsrat besteht aus:
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Wolkser
ob Groß oder Klein, liebe Gäste,

Roland Geistert

Thomas Pestel

Carina
Panhans-Topp

Thomas Pfeffer

Konstanze Grohs Sven Hülße

Klaus Augustin Marko
Schachtschneider 

Geschwister-Scholl-Schule Liebertwolkwitz
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Rathaus Liebertwolkwitz • Liebertwolkwitzer Markt 1 • 04 288 Leipzig
Ortsvorsteher: Roland Geistert • Sprechstunde: dienstags 17 bis 18 Uhr

Rathaus Liebertwolkwitz • Zimmer 5 • 1. Etage
Tel. 03 42 97/4 27 17 • in dringenden Fällen 01 72/3 46 19 55

liebertwolkwitz@or.leipzig.de • info@auto-geistert.de

Bürgeramt Liebertwolkwitz der Stadt Leipzig
Rathaus Liebertwolkwitz • Tel. 03 41/12 30

Öffnungszeiten: Di, Do 9 bis 18 Uhr • Mi 9 bis 14 Uhr • Fr 9 bis 12.30 Uhr

Bauhof Liebertwolkwitz/Holzhausen
Service-Team: Tel. 03 41/6 57 11 11

Servicenummern der Stadt Leipzig
Bürgertelefon: 03 41/12 30 • Ordnungstelefon: 03 41/1 23 88 88

Fundbüro: 03 41/1 23 84 00 • Winterdiensthotline: 03 41/6 57 14 99

Polizeistandort Liebertwolkwitz
Liebertwolkwitzer Markt 10 • 04 288 Leipzig

Bürgerpolizistin Anke Buchwald
Tel. 0 33 41/3 03 02 76 • Mobil 01 73/9 61 85 09

Sprechzeiten: dienstags 15 bis 18 Uhr • 

zuständiges Polizeirevier
Richard-Lehmann-Straße 19 • 04 275 Leipzig • Tel. 03 41/3 03 00

Ortschaftsrat Liebertwolkwitz

Im kommenden Jahr, also 2026, feiert die Trans-
port- und Umzugsspedition Gotzmann ihr 20jäh-

riges Firmenjubiläum. 2021 hat das familiengeführ-
te Unternehmen seinen Firmensitz von Störmthal
nach Liebertwolkwitz verlegt und sich seither gut
weiterentwickelt. So konnten im vergangenen Jahr
zwei neue Fahrzeuge in den Fuhrpark integriert
werden. Diese konnten sich auch gleich ausgiebig
bewähren, denn der neue Generationen-Wohnpark
in Großpösna fand und findet schnell Mieter, die
den professionellen, umfassenden und freundli-
chen Service des zuverlässigen Umzugspartners

aus dem Leipziger Neu-
seenland sehr gern in
Anspruch nehmen. Die
derzeit sechs Mitarbeiter
freuen sich auf Verstär-
kung durch Umzugshel-
fer. Diese sollten neben
Kraft ein gewisses Ver-
ständnis für diese spe-
zielle Arbeit mitbringen,
wie etwa selbständiges
Mitdenken sowie Fein-
gefühl, denn die Kunden

vertrauen dem Team ja auch viele private Dinge an.
Freuen können sich die neuen Mitarbeiter auf eine
abwechslungsreiche Arbeit in einem eingespielten
Team mit familiärer Atmosphäre, in dem jeder seine
Wertschätzung erfährt. Inhaberin Susan Kreyßig
formuliert die Firmenphilosophie folgendermaßen:
„Die Zufriedenheit unserer Kunden ist das Aushän-
geschild unseres Unternehmens.“

Seit 20 Jahren umziehen mit Gotzmann

Transport- & Umzugsspedition Gotzmann
Muldentalstraße 102 • 04 288 Leipzig

Mobil 01 72/2 34 31 40 • Tel. 03 42 97/89 91 33
www.umzuege-gotzmann.de

Die Spedition Gotzmann realisiert nicht nur im
Leipziger Neuseenland, sondern europaweit profes-
sionell und zuverlässig Umzüge.

Die Chefin des Unter-
nehmens: Susan Kreyßig.

Im vergangenen Jahr – 2024 – feierten die Neuen
Zahnradwerke Leipzig (NZWL) ihr 25-jähriges

Firmenjubiläum. Eine Erfolgsgeschichte, denn
unter Leitung von Dr. Hubertus Bartsch hat sich
das größte Liebertwolkwitzer Unternehmen
exzellent entwickelt.
Das Unternehmen ist nach der Wende aus dem
Fahrzeuggetriebewerk Juliot Curie hervorgegan-
gen. Am Standort – ursprünglich Köllmann –
werden bereits seit 1905 Zahnräder produziert.
Damit hat die NZWL-Gruppe genau genommen
120 Jahre Erfahrung im Getriebebau. Seit Huber-
tus Bartsch mit drei weiteren Partnern 1999 das
insolvente Zahnradwerk übernommen hat, ging
es stetig bergauf.
Arbeiteten 1999 noch rund 130 Mitarbeiter in Leip-
zig, sind es heute 500 – zusammen mit den Beschäf-
tigten bei Tochterunternehmen in der Slowakei
und China sogar mehr als 1.000 Mitarbeiter.
Dass die Neuen Zahnradwerke entgegen dem
Trend in der Automobilindustrie relativ gut durch
die Finanz- und Corona-Krise gekommen sind, ist
der Flexibilität des Unternehmens zu verdanken.

Die Liebertwolk-
witzer haben
früh die Nach-
frage nach auto-
matischen An-
trieben erkannt
und sind in dem
Segment stark
vertreten. Dop-
pelkupplungsge-
triebe, können
nicht nur im Ver-
brenner, sondern
auch in Hybrid-
und in E-
Antriebssyste-
men eingesetzt
werden.
Für diese Getrie-
be liefert das
Werk die Syn-
chronisierungs-
baugruppen und
auch die Zahn-
radantriebe. Das
Unternehmen er-
hielt Neuaufträ-
ge für E-Antriebe
und Hybridsysteme sowie Räder und Wellen für
den Nutzfahrzeugbereich und will in diesen
Bereichen weiter investieren. Diese Neuaufträge
bilden die Grundlage für weiteres Wachstum in
den nächsten Jahren.
So wurden durch den Ausbau der Produktions-
flächen in den Standorten Leipzig-Liebertwolk-
witz sowie im slowakischen Werk die Produkti-
onskapazitäten um etwa 20 Prozent erhöht.
Dadurch sorgen die Wolkser Spezialisten dafür,
dass unter anderem die Elektro-Fahrzeuge von
Porsche und Lamborghini auch in Zukunft die
nötige Bauteile in höchster Qualität bekommen.

Wolkser Baugruppen in Porsche und Lamborghini

Neue ZWL Zahnradwerk Leipzig GmbH • Ostende 5 • 04 288 Leipzig
Tel. 03 42 97/8 52 02 • Fax 03 42 97/8 53 02 • www.nzwl.de • gf.sekretariat@nzwl.de

Unter der Leitung von Dr.
Hubertus Bartsch ging es mit
der Neue ZWL Zahnradwerk
GmbH stetig bergauf.

Ortsteilmagazin Liebertwolkwitz
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„Es gibt kein moderneres, vielfältiger einsetz-
bares und nachhaltigeres Baumaterial als

Holz“, erklärt Holger Choyna im Brustton der
Überzeugung. Und er muss es wissen – nicht nur,
weil er aus HOLZhausen stammt. Bereits seit
2012 hat er sich als Einzelunternehmer mit drei
Angestellten voll und ganz dem Holz- und
Möbelbau verschrieben. Ob Neubau von Türen
und Möbeln, die Sonderanfertigung von Hoch-
betten, Treppen, Plattformen, Massivholztüren
oder Toren, die denkmalgerechte Sanierung, Res-
taurierung oder auch der Nachbau von Möbeln
oder Konstruktionen aus Holz – die Spezialisten
lieben jegliche Herausforderung. Darüber hinaus
bietet seine Firma „Woodtech“ ein sehr umfas-
sendes Spektrum an Innenausbau- und Bau-
dienstleistungen an. Vom Verlegen von Laminat
oder Parkett bis hin zur Wartung und Reparatur
von Holzkonstruktion. Und weil die meisten
Kunden diverser Einrichtungshäuser, Küchen-
studios oder Baumärkten aus Erfahrung wissen,
dass der eigenhändige Möbel- oder Küchenauf-
bau nach Bauanleitung oder das Anpassen an die
konkreten Gegebenheiten überaus nervenaufrei-
bend sein kann, gehört dieser Service ebenso
zum Woodtech-Leistungsprofil.

Die vielseitigen Holzprofis aus Holzhausen

WOODTECH • Holz- & Möbelbau 
Holger Choyna

Christian-Grunert-Straße 2 • 04 288 Leipzig
OT Holzhausen

Mobil 01 76/38 40 17 90
info@woodtech-leipzig.de
www.woodtech-leipzig.de

Holger Choyna (li.) und seine Woodtech-Mitarbeiter
freuen sich über jede Herausforderung in Holz.

Tradition verpflichtet, sagt der Volksmund. Aber
Tradition sagt auch sehr viel über die Qualität

sowie über das Schritthalten mit dem Zeitgeist aus.
Malermeisterin Franziska Kugeler-Meyer ist sich
dieser Zusammenhänge sehr gewiss. Insofern
kann sie mit Recht darauf stolz sein, dass sie im
Herbst 2024 bereits seit 30 Jahren den Familien-
Handwerksbetrieb leitet.
„Farben sind auch gestalterische Elemente, die
viel über die Persönlichkeit des Bewohners aussa-
gen“, meint die Meisterin ihres Fachs. Deshalb
gehört das Erfüllen dekorativer Kundenwünsche
bei ihr und ihren sechs Mitarbeitern zum Stan-
dard-Service. Ebenso die Lehrlingsausbildung.
Dabei schließen die „Franziska-Lehrlinge“ regel-
mäßig ihre Abschlussprüfungen mit Bestnoten ab.
Bei der Berufsleidenschaft ihrer Ausbilderin kein
Wunder. Schließlich hat Franziska Kugeler-Meyer
bereits mit 22 Jahren 1994 den Handwerksbetrieb
ihres Vaters Wolfgang in Hirschfeld übernommen
und seitdem überaus erfolgreich fortgeführt. Die
Palette des Fachbetriebes reicht von den klassi-
schen Maler- und Tapezierleistungen über Boden-
verlegungsarbeiten bis hin zur Fassadengestal-
tung und der professionellen Entfernung uner-
wünschter Graffiti. Und dass nicht nur das

Professionelle im Unternehmen stimmt, sondern
auch ein freundliches, familiäres Klima herrscht,
zeigt sich deutlich darin, dass viele Gesellen ihr
Handwerk in dem Familienbetrieb gelernt haben,
der 2026 sein 50. Jubiläum feiern darf.

Franziska bringt seit 30 Jahren Farbe ins Leben

Malerfachbetrieb „Franziska“
Inh. Franziska Kugeler-Meyer

Hersvelder Straße 48
04 319 Leipzig OT Hirschfeld

Tel. 03 42 91/2 26 76 • Mobil 01 72/3 63 63 58
www.malerbetrieb-franziska.com

Seit Anfang 2025 gehört die ROI-Hausverwal-
tung und der ROI-Hausservice zu den wichti-

gen Firmen auf dem Immobilienmarkt der Regi-
on. Ein Unternehmen von Wolksern für Wolks.
Zehn Jahre nach Gründung der Return on Invest-
ment (ROI) GmbH haben Geschäftsführer Livius
Hickel und Verkaufsmanagerin Tina Kolbe den
nächsten großen Schritt in ihrer Firmenentwick-
lung gemacht, indem sie den Immobilienbestand
und die dazugehörigen Dienstleistungsverträge
der etablierten Haus- und Wohnungsverwaltung
Puchta & Paul übernahmen. Die anfallenden Auf-
gaben mit nun erweitertem Service werden wei-
terhin von altbekannter Adresse und mit seinen
langjährigen Ansprechpartnern fortgesetzt. Das
familiäre und freundschaftliche Miteinander mit
allen Eigentümern, Mietern, Verkäufern und
Käufern soll unverändert weitergeführt werden.
Alle fest angestellten Mitarbeiter des ROI-Unter-
nehmens sind Liebertwolkwitzer, auch die bei-
den Hausmeister Johannes Parczyk und Ronny
Richter. Eine unkomplizierte, schnelle und stets
flexible Betreuung der ROI-Objekte etwa durch

handwerkliche Hilfe oder anfal-
lenden Winterdienst wird somit
bestens gewährleistet. Zu den
Leistungen des Hausservices
gehören darüber hinaus die Trep-
penhausreinigung, Außenpflege,
Maler- und Renovierungsarbei-
ten, Haushaltsauflösungen- und
Entrümpelungen sowie zahlrei-
che weitere kleinere als auch grö-
ßere Dienstleistungen. In der
Hausverwaltung wird das Team
nun durch die gelernte Immobi-
lienkauffrau, Tina Kolbe und
ihrem langjährigen Spezialgebiet:
der Vermietung, dem Verkauf, der
Bewertung als auch der Finanzie-
rung von Immobilien, verstärkt.
Die ROI sieht auch in Zukunft
ihren Schwerpunkt in der Region
rund um Liebertwolkwitz und
wird alles dafür tun, dass der
Name ROI nicht nur immer
bekannter wird, sondern auch
einen besonders guten Ruf als
Hausservice- und Wohnungsver-
waltungsunternehmen mit per-
sönlicher Note erwirbt.

Verwaltung und Hausservice aus einer Hand

ROI Hausverwaltung UG/ROI-Hausservice UG
Liebertwolkwitzer Markt 7 • 04 288 Leipzig OT Liebertwolkwitz

Tel. 03 42 97/4 93 18 • hausverwaltung@roi-leipzig.de

Die Hausmeister Johannes Parczyk und Ronny Richter (von links)
sorgen für besten Service rund ums Haus.

Immobilienkauffrau Tina Kolbe
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Apotheke
Apotheke Liebertwolkwitz Muldentalstraße 43 Tel. 034297/986391 siehe Seite 24
Astrid Müller 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Fax 034297/986392

www.apotheke-liebertwolkwitz.de
Autowerkstatt
Auto-Dienst-Geistert Badergasse 3 Tel. 034297/42717 siehe Seite 30
Roland Geistert 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Fax 034297/42814 www.auto-geistert.de
Bestattungshaus
Bestattungshaus Bauer Teichmannstraße 15 Tel. 034297/988602 siehe Seite 20
Roland Vogt 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Mobil 0173/7460501

a.bauer-bestattungen@web.de
Bestattungshaus Franzkowiak Muldentalstraße 41 Tel. 034297/145550 siehe Seite 22

04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Fax 034297/919547
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Elektroinsallationen
André Haubenreißer & Senior Liebertwolkwitzer Markt 7 Tel. 034297/42474 siehe Seite 12

04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Mobil 0172/3455043
elektro-haubenreisser@web.de

Gastronomie
Gasthaus Marketenderin Alte Tauchaer Straße 1 Tel. 034297/155630 siehe Seite 15

04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Mobil 0162/4152882
kontakt@gasthaus-marketenderin-leipzig.de

Glaserei
Glasermeister Zur alten Weintraube 5 Tel. 034297/43802 siehe Seite 12
Mathias Schömburg 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Mobil 0175/5741464

www.glaserei-schoemburg.de
Hausverwaltung/Hausservice
Return on Investment Liebertwolkwitzer Markt 7 Tel. 034297/49318 siehe 9
Tina Kolbe 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz hausverwaltung@roi-leipzig.de
Hofgenossenschaft
Hofgenossenschaft Alte Tauchaer Straße 1 siehe Seite 3
Stiftsgut Liebertwolkwitz eG. 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz www.hofgenossenschaft.de
Holz- und Möbelbau
WOODTECH Christian-Grunert-Straße 2 Mobil 0176/38401790 siehe Seite 8
Holger Choyna 04288 Leipzig-Holzhausen www.woodtech-leipzig.de
Kindertagesstätten
AWO Kita und Teichmannstraße 1 Tel. 034297/988890 siehe Seite 23
Ambulante Dienste 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz www.awo-leipzigerland.de

zentrale@awo-leipzigerland.de
Logopädie
Logopädische Praxis Muldentalstraße 41 Tel. 034297/145550 siehe Seite 22
Carmen Kuchinke 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Fax 034297/919547

www.logopaedie-kuchinke.de
Malerfachbetrieb
Malerfachbetrieb „Franziska“ Hersvelder Straße 48 Tel. 03 42 91/2 26 76 siehe Seite 8
Franziska Kugler-Meyer 04319 Leipzig-Hirschfeld Mobil 01 72/3 63 63 58

www.malerbetrieb-franziska.com
Physiotherapie
rock´s Physiotherapiezentrum Arthur-Polenz-Straße 48 Tel. 034297/161008 siehe Seite 32

04288 Leipzig-Holzhausen Mobil 0175/4066451
www.holzhausen-physiotherapie.de

Sanitätshaus
Sanitätshaus Matthies Muldentalstraße 40 Tel. 034297/14130 siehe Seite 21

04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Fax 034297/141313
www.sanitaetshaus-matthies.de

Unternehmen in Liebertwolkwitz Seniorenpflegeheim
AWO Seniorendomizil Teichmannstraße 1b Tel. 034297/988890 siehe Seite 23
„Vierseithof“ 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz www.awo-leipzigerland.de

seniorendomizil@awo-leipzigerland.de
Tierarztpraxis
Tierarztpraxis Walter-Markov-Ring 5 Tel. 034297/986996 siehe Seite 25
Hans-Jürgen Raqué 04288 Leipzig-Holzhausen www.tierarzt-holzhausen.de
Tiernahrung
Ihr LandMarkt Süß Händelstraße 19 Tel. 034297/48255
Michael Süß 04288 Leipzig-Holzhausen Mobil 0177/8086151

www.futtermittelhandelsuess.de
Tonwerk
Tonwerk Leipzig GmbH Naunhofer Landstraße 38 Tel. 0341/4808855 siehe Seite 2

04288 Leipzig-Liebertwolkwitz info@tonwerk-leipzig.de
Transporte und Umzüge
Transport- und Muldentalstraße 102 Tel. 034297/899133 siehe Seite 6
Umzugsspedition Gotzmann 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Mobil 0172/2343140

www.umzuege-gotzmann.de
Wasserwerk
Stadtwerke Leipzig GmbH Katharinenstraße 17 Entstörungsdienst siehe Seite 11

04109 Leipzig Tel. 0341/9692100
www.l.de/wasserqualität

Zahnradwerk
Neue ZWL Zahnradwerk Ostende 5 Tel. 034297/85202 siehe Seite 7
Leipzig GmbH 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz Fax 034297/85302 www.nzwl.de
Zahnarztpraxis
Zaharztpraxis Bellmont Liebertwolkwitzer Markt 10 Tel. 03 42 97/4 30 75 siehe Seite 24
Dipl.-Stom Petra Bellmont 04288 Leipzig-Liebertwolkwitz www.zaharztpraxis-bellmont.de
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Im Mai 2025 hat Glasermeister Mathias Schöm-
burg mit seinem Team allen Grund zum Feiern.

Seit genau 20 Jahren sorgt der Meister derzeit mit
seinen beiden Gesellen und der Bürokraft für alle
Leistungen, die jene Handwerkszunft erledigt.
Und diese haben sich in den zurückliegenden Jah-
ren durchaus stark entwickelt und sogar verän-
dert. Moderne Scheiben helfen Heizkosten sparen
und mindern den Geräuschpegel. Im Trend liegen
heute ebenso extravagante Lösungen aus Sicher-
heitsglas, wie Walk-In-Duschen, Geländer, Flie-
senspiegel in den Küchen wie auch lackierte Glä-
ser für den Innenausbau. Immer häufiger darf das
Team um Glasermeister Schömburg auch Terras-
senüberdachungen anfertigen, was die Gebäude
ordentlich aufwertet. Mit der Zeit gehend, rüstet
das Team ebenso vorhandene Jalousien und ähnli-
ches auf elektrische Antriebe um - bis hin zum fast
kompletten Smart-Home-Komfort.
Als zertifizierter Partner der Kripo gilt Mathias
Schömburg als Spezialist fürs Nachrüsten ein-
bruchhemmender Türen und Fenster. 2016 wurde
der erfahrene Glasermeister von der Handwerks-
kammer zu Leipzig zum öffentlich bestellten und
vereidigten Sachverständigen seines Gewerkes
berufen. Und damit auch in Zukunft immer ein

kompetenter Glaser erreichbar ist, hat Meister
Schömburg über die 20 Jahre bereits sechs Lehr-
linge in dem Handwerk ausgebildet.

Jubiläums-Glaserei bildet Nachwuchs aus

Glaserei Mathias Schömburg
Zur Alten Weintraube 5

04 288 Leipzig-Liebertwolkwitz
Tel. 03 42 97/4 38 02 • Fax 03 42 97/98 97 77

Mobil 01 75/5 74 14 64
www.glaserei-schoemburg.de

Glasermeister Mathias Schömburg (Mitte) sorgt mit
seinem Team für modernes Wohnambiente und mehr
Sicherheit.

„Dieser Mann hat sich in
unserer Landesinnung

so verdient gemacht, dass er
unbedingt hoch geehrt werden
sollte – am besten mit der höchs-
ten sächsischen Auszeichnung,
dem Verdienstorden des Frei-
staates Sachsen“.
So ungefähr könnte man die
Gedanken zusammenfassen, die
den sächsischen Vorstand der
Handwerksinnung der Karosse-
rie- und Fahrzeugbauer drängte,
ihren langjährigen Landesin-
nungsobermeister Roland Geis-
tert für diese Auszeichnung vor-
zuschlagen. Ohne Frage, eine
sehr hohe Würdigung.
Allerdings kamen die Gremien
der Sächsischen Staatskanzlei
beim Prüfen der Auszeich-
nungsvoraussetzungen zu
einem anderen Ergebnis als die
Antragsteller. Der Liebertwolk-
witzer Handwerksmeister hat in
ihren Augen nicht nur die
höchste Auszeichnung des Bun-
deslandes, sondern die höchste
Auszeichnung der Bundesrepu-
blik verdient – das Bundesver-
dienstkreuz am Bande! 
Denn der Liebertwolkwitzer
Handwerksmeister hinterlässt
nicht nur als einsatzstarker
Innungsobermeister seine Spu-
ren, sondern nicht weniger
nachhaltig auch durch sein viel-
seitiges gesellschaftliches Enga-
gement: seit 1993 im Gemeinde-
rat, dann im Ortschaftsrat und
seit 2014 als positiv-umtriebiger
Ortsvorsteher. Dazu das Enga-
gement in diversen Wolkser Ver-
einen. So leitet Roland Geistert
bereits seit über 30 Jahren den
örtlichen Heimatverein. Aufzäh-
lung unvollständig.
Deshalb konnte Roland Geistert
im Januar 2024 als erster Wolkser
die Ehrung entgegennehmen,
die stellvertretend für den Bun-
despräsidenten Frank-Walter
Steinmeier durch den sächsi-

schen Ministerpräsidenten
Michael Kretschmer überreicht
wurde.
Das Gros der Wolkser ist der
Meinung, dass da der richtige
Mann geehrt wurde. Schließlich
wissen sie, dass sie nicht auf die
offiziellen Sprechzeiten im Orts-
vorsteher-Büro im Rathaus war-
ten müssen, um ihre Anliegen
loszuwerden. Alle wissen, dass
der Chef des Familienunterneh-
mens, das im kommenden Jahr
(2026) auf 140 Jahre Handwerks-
tradition zurückblicken kann,
stets in seiner KFZ-Werkstatt
anzutreffen ist. Un-
gehört weggeschickt wird nie-
mand. „Wenn man seine Aufga-
ben richtig machen will, muss
man auch erreichbar sein“,
meint Ortsvorsteher Geistert.
Und das meint er wirklich ernst.
So sind Werkstatt, Büro wie auch
seine Privatgemächer mit Telefo-
nen ausgestattet, die alle parallel
klingeln. Der Ausgezeichnete
achselzuckend: „Ich kann es
auch nicht leiden, wenn jemand
nicht rangeht. Also habe ich vor-
gesorgt.“

Daran haben sich Ehefrau Mar-
tina sowie die Söhne, die im
Familienunternehmen arbeiten,
unterdessen gewöhnt. „Ohne
Verständnis und Unterstützung
durch die Familie könnte ich die
beruflichen und vielen gesell-
schaftlichen Verpflichtungen
niemals schaffen“, weiß Roland
Geistert, der 2025 nicht nur sei-
nen 75. Geburtstag, sondern im
Sommer auch seinen 50. Hoch-
zeitstag mit seiner Martina fei-
ern darf. „Darauf bin ich ich
wenigstens genau so stolz wie
auf den Orden“, bilanziert der
Geehrte.
Doch da das goldene Hochzeits-
jubiläum gerade auf das
Wochenende des Heimatfestes
fällt, das traditionell eine Woche
vor den Sommerferien stattfin-
det, ist der Träger des Bundes-
verdienstkreuzes etwas in der
Bredouille.
Welches der beiden Feste wird
Roland Geistert wohl verschie-
ben? Für ihn jedoch keine Frage!
Auch dafür wird oder muss
seine Martina Verständnis auf-
bringen.

Bundesverdienstkreuz für den Liebertwolkwitzer
Ortsvorsteher Roland Geistert

Roland Geistert und der sächsische Ministerpräsident Michael
Kretschmer bei der Ordensverleihung.
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Die Völkerschlacht bei Leip-
zig 1813 zählt zu den

bedeutendsten Ereignissen der
europäischen Geschichte.
Abseits des bekannten Völker-
schlachtdenkmals rücken ins-
besondere die Apelsteine und
im südlichen Raum von Leipzig
das Flächendenkmal „Südliches
Schlachtfeld“ in den Fokus
moderner Denkmalpflege und
touristischer Erschließung. Der
Interessenverein Völkerschlacht
bei Leipzig 1813 e.V. hat es sich
zur Aufgabe gemacht, diese his-
torischen Zeugnisse nachhaltig
zu erhalten und für die Öffent-

lichkeit optimal zugänglich zu
machen. In diesem Zusammen-
hang wird auch die enge
Zusammenarbeit mit dem För-
derverein Völkerschlachtdenk-
mal als wertvolle Synergie
genutzt, um Fachwissen und
Ressourcen zu bündeln.
Die Apelsteine und das
Flächendenkmal „Südliches
Schlachtfeld“ stellen authenti-
sche Zeugnisse der historischen
Auseinandersetzungen dar. Um
ihre Substanz und Aussagekraft
langfristig zu sichern, werden
bewährte Verfahren der Denk-
malpflege angewandt. In die-
sem Kontext erfolgt eine enge
Kooperation mit dem Amt für
Denkmalpflege, das durch seine
Expertise und Erfahrung zur
fachgerechten Restaurierung
beiträgt. Der Interessenverein
arbeitet hierbei gemeinsam mit
Fachbetrieben, Restauratoren
sowie wissenschaftlichen Insti-
tutionen, um den aktuellen
Erhaltungszustand systema-
tisch zu dokumentieren und
Vorschläge für gezielte Restau-
rierungsmaßnahmen zu unter-
breiten. Diese enge Abstim-
mung sichert, dass sowohl tra-
ditionelle Handwerkstechniken
als auch moderne Analyseme-
thoden in die Instandhaltungs-
strategien einfließen.
Zur besseren Vermittlung der
historischen Hintergründe und
zur Orientierung der Besucher
werden zielgruppengerechte
Beschilderungssysteme entwi-
ckelt. Neue Infotafeln und Weg-
weiser kombinieren fundierte
Inhalte mit visuellen Elementen
und stellen so einen schnellen
und verständlichen Zugang zu

den relevanten Informationen
sicher. Digitale Elemente wie
QR-Codes ermöglichen den
Abruf weiterführender Inhalte
und interaktiver Angebote, die
vor allem auch ein jüngeres
Publikum ansprechen.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt
auf der Schaffung barrierefreier
Zugänge zu den Denkmälern.
Durch optimierte Wegeführun-
gen und technische Anpassun-
gen wird gewährleistet, dass
Menschen mit unterschiedli-
chen Mobilitätsanforderungen
uneingeschränkt an der histori-
schen Stätte teilhaben können.
Diese Maßnahmen tragen maß-
geblich dazu bei, die kulturelle
Bedeutung der Denkmäler
einem breiten Publikum näher-
zubringen.
Die Einbindung von Schulen
und Bildungseinrichtungen in
die Denkmalpflege und
Geschichtsvermittlung eröffnet
vielfältige Potenziale, die
sowohl die fachliche als auch
die pädagogische Dimension
historischer Bildungsarbeit
bereichern. Die Auseinander-
setzung mit authentischen
Zeugnissen der Völkerschlacht
bei Leipzig 1813 ermöglicht es
Schülerinnen und Schülern,
historische Prozesse nicht nur
theoretisch zu erfassen, son-
dern diese aktiv mitzugestalten.
Die Initiative „Schulen adoptie-
ren Denkmale“ innerhalb des
Programms PEGASUS bietet
eine innovative Form des for-
schenden Lernens. Durch die
Übernahme von Patenschaften
für Apelsteine und andere
Denkmale werden Schülerin-
nen und Schüler zu aktiven
Akteuren im Denkmalerhalt.
Neben der regelmäßigen Doku-
mentation und kleineren Pfle-
gearbeiten können sie kreative
Vermittlungsformate entwi-
ckeln, darunter digitale Präsen-
tationen, interaktive Medien-
formate und Social-Media-
Kampagnen.

Erhaltung und Erschließung historischer Zeugnisse

Apelsteine (Wikipedia)
Zum Gedenken an die Völkerschlacht bei Leipzig im Jahr
1813 wurden an wichtigen Orten der Kämpfe sogenannte
Apelsteine aufgestellt, benannt nach ihrem Initiator, dem
Leipziger Bürger und Schriftsteller Theodor Apel (1811–
1867). Insgesamt gibt es in Leipzig und Umgebung 50 sol-
cher Denkmale.

Apelstein Nr. 9 in Liebertwolk-
witz, Liprandisdorfer Straße 1a.

Dr. Guido Theodor Apels Völkerschlacht-
Marksteine gleichen sich im wesentlichen in

der äußeren Form, teilen sich jedoch in zwei
Gruppen.
Die Stellungen des französischen Heeres
bezeichnen die Steine mit den ungeraden Ziffern
und den abgerundeten Steinenden, gekennzeich-
net mit einem „N“, wie Napoleon. Die Steine mit
den geraden Ziffern und einem „V“ für Verbün-
dete am spitz zulaufenden Steinende, markieren
die Standorte der verbündeten Heere. Die Mark-
steine geben außerdem Auskunft über Namen
und Datum der Schlacht, die Truppenstärke und
den Führer des jeweiligen Truppenteils. Zwei
Pfeile zeigen die Kampfrichtung an. Die Him-
melsrichtungen sind mit Buchstaben gekenn-
zeichnet. Darüber hinaus ist auf jedem Stein der
Name des Stifters mit der Jahreszahl der Errich-
tung vermerkt. Die Steine wurden in den Jahren
zwischen 1861 und 1864 errichtet.

Alliierte Steine

Prinz Eugen v. Württemberg, 16. Oktober
1813, Güldengossa, Straße nach Liebertwolkwitz

General v. Kleist, 16. Oktober 1813, Südufer
Markleeberger See, Crostewitzer Höhe

Fürst Gortschakoff, 16. Oktober 1813, Straße
zwischen Güldengossa und Großpösna

General Klenau, 16. Oktober 1813, Großpös-
na, Querstraße

Graf Pahlen III., 16. Oktober 1813, Güldengos-
sa, Auenhainer Straße zum Gewerbegebiet

General Bianchi, 16. Oktober 1813, Großdeu-
ben, Zehmener Straße Brücke Pleiße-Radweg

Graf Bennigsen, 18. Oktober 1813, Baalsdorf,
Kurt-Hänselmann-Weg, Abzweig zur Baalsdorfer
Straße

General Barclay de Tolly, 18. Oktober 1813,
Liebertwolkwitz, Monachenhügel

Erbprimz v. Hessen-Homburg Graf v. Nostitz,
18. Oktober 1813, Leipzig-Dölitz, Ecke Leinestraße

Die verbündeten Monarchen beim Sturm auf
Leipzig, 19. Oktober 1813, Prager Straße, gegen-
über Einmündung Egon-Erwin-Kisch-Weg

Graf Weißemwolf, 16. Oktober 1813, Wachau,
Auenhainer Allee, Gelände des Seeparks Auen-
hain

Kaunitz, Infanterie-Regiment 20, 16. Oktober
1813, Markleeberg, Kirchstraße, an der Auenkir-
che

Napoleonische Armee

Marschall Victor, 16. Oktober 1813, Wachau,
Bornaische Chaussee

Marschall Augereau, 16. Oktober 1813, Dösen,
Kreuzung Markleeberger Straße/Eigenheimstraße

Graf Lauriston, 16. Oktober 1813, Liebertwolk-
witz, Straße zwischen Wachau und Liebertwolkwitz

Marschall Macdonald, 16. Oktober 1813, Holz-
hausen, Kolmberg

Marschall Mortier, 16. Oktober 1813, Liebert-
wolkwitz, Liprandisdorfer Straße

Fürst Poniatowski, 16. Oktober 1813, Marklee-
berg, Rilkestraße, Abzweig Gorkistraße

Marschall Oudinot, 16. Oktober 1813, Wachau,
Dösener Weg, am Alten Friedhof

Marschall Macdonald, 18. Oktober 1813, Holz-
hausen, Stötteritzer Landstraße/Mölkauer Straße

Graf Lauriston, 18. Oktober 1813, Probstheida,
Dösener Straße, Nähe Prager Straße

Marschall Poniatowski und Marschall Oudi-
not, 18. Oktober 1813, Lösnig, Rembrandplatz

General Kellermann, 16. Oktober 1813, Mar-
kleeberg, Dösener Straße, Friedhofeingang

Die Apelsteine
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Marksteine & Denkmale der Völkerschlacht bei Leipzig
Südliches Schlachtfeld
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Jedes Jahr im Oktober scheint
Liebertwolkwitz in eine Zeit-

maschine zu geraten und in den
Oktober des Jahres 1813 – in die
Tage der Völkerschlacht – zurück
versetzt zu werden. Sowohl mili-
tärisch als auch zivil. In Jahren
von runden Jubiläen ist nicht
nur der Trubel besonders inten-
siv, sondern auch das Sprachge-
wirr. Halt wie anno 1813.
So tauchten im Oktober 2023
anlässlich des 210. Jahrestages
der Völkerschlacht bei Leipzig
über 2.000 uniformierte Akteure
aus über 150 militärhistorischen
Vereinen aus fast allen deut-
schen Bundesländern sowie aus
Belgien, Tschechien, Frankreich,
Großbritannien, Kanada, Litau-
en, Polen, Ungarn, Niederlande,
Österreich, Schweden, Malta,
Serbien, Lettland, Slowakei und
Estland vor Ort – also aus 15
europäischen Ländern und

Kanada – das kleine Wolks in ein
internationales Geschichts-Flair.
Dabei wurden nicht nur auf his-
torischem Grund – auf dem süd-
lichen Schlachtfeld – diverse
Gefechte nachgestellt und das
entbehrungsreiche Leben im
Biwak erlebbar gemacht. Der
gesamte Ort atmete in diesen
Tagen besonders Dank der
aufopferungsvollen Initiativen

des Interessenvereins Völker-
schlacht bei Leipzig 1813 sowie
der Hofgenossenschaft „Stiftgut
Leipzig“ unterstützt von allen
anderen Wolkser Vereinen und
Interessengruppen den Zeitgeist
jener Tage, die die geopolitische
Landkarte Europas nachhaltig
veränderte.

Ein zentraler Ort der Begegnung
war und ist nicht nur während
der großen Jubiläumsveranstal-
tungen die Museumsscheune
Liebertwolkwitz, welche in die-
sem Jahr ihr 25-jähriges Beste-
hen begeht. Seit ihrer Eröffnung
im Jahr 2000, nach umfangrei-
chen Restaurierungsarbeiten,
hat sich die Museumsscheune
zu einem Ort des lebendigen
Austauschs und der Begegnung
entwickelt. Das langjährige
Engagement der Museums-
scheune unterstreicht die
Bedeutung, das Erbe der Völker-
schlacht nicht nur zu bewahren,
sondern es als Basis für den
interkulturellen Dialog und den
Aufbau einer gemeinsamen
europäischen Identität zu nut-
zen.

Diese Veranstaltung ist weit
mehr als eine reine Reenact-
ment-Aufführung: Sie ist ein
Appell an alle Generationen, die
Bedeutung historischer Ereig-
nisse zu erkennen, daraus zu ler-
nen und aktiv an der Gestaltung
einer offenen, solidarischen
Zukunft mitzuwirken.
Schon heute arbeitet der Inte-
ressenverein Völkerschlacht bei
Leipzig 1813 e.V. an der Vorberei-
tung der Gedenkveranstaltung
215 Jahre Völkerschlacht bei
Leipzig wozu wieder militär-his-
torische Darsteller über die
europäischen Grenzen hinaus
erwartet werden.

In Jubiläumsjahren wird Wolks international
Am 24. Mai 2025 feiern die Wolkser 175 Jahre

Sparkasse Liebertwolkwitz.
Die Liebertwolkwitzer sind sich ihrer Geschichte
bewusst und bemühen sich ideenreich, diese erleb-
bar zu machen – nicht nur die Ereignisse rund um
die Völkerschlacht 1813.
So gedachten die Wolkser im vergangenen Jahr
(2024) der Eröffnung der „Postexpedition Liebert-
wolkwitz“ im August 1849. Die Einwohner und
zahlreiche Gäste tauchten begeistert in diese Zeit
ein und ließen sich beispielsweise in einer der bei-
den Postkutschen in das Reise-Gefühl von anno
dazumal versetzen.
Nun ein knappes Jahr später – konkret am 24. Mai
2025 – dürfen die Wolkser und ihre Gäste wiederum
auf eine Zeitreise gehen und diese aktiv mitgestal-
ten: Zurück ins Jahr 1850, dem Gründungsjahr der
Sparkasse Liebertwolkwitz.

Deren Gründung geht auf die Initiative von Fried-
rich Teichmann (1783 – 1863) zurück, der im Jahr
1846 den Landwirtschaftlichen Verein zu Liebert-
wolkwitz ins Leben rief. In dessen Folge beschloss
der Gemeinderat am 19. April 1847 die Gründung
einer Sparkasse, die 1850 offiziell genehmigt wurde.
Teichmann übernahm den Vorsitz und legte damit
den Grundstein für die finanzielle Entwicklung der
Gemeinde. Und die Gemeinde ehrte den engagier-
ten Unternehmer und Gründer der örtlichen Spar-
kasse 50 Jahre später mit dem Denkmal, das seither
auf dem Wolkser Markt viele neugierige Blicke auf
sich zieht.
Was erwartet die Besucher des Events in diesem
Jahr?
Die Feierlichkeiten zum Jubiläum der Sparkasse
rücken die wirtschaftliche Entwicklung von Lie-
bertwolkwitz in den Mittelpunkt. Ein besonderes
Highlight wird die historische Modenschau sein,
die die stilistischen Veränderungen von 1850 bis
heute veranschaulicht. Dabei werden vor allem Lie-
bertwolkwitzer in authentischen Kostümen aus
verschiedenen Jahrzehnten – liebevoll geschneidert
von den Mitstreitern der Kostümwerkstatt der
Wolkser Höfe – über den „Laufsteg der Geschichte“

flanieren und die Mode der jeweiligen Epoche prä-
sentieren. Passend dazu werden die Besucher, die
einst ihre Bankgeschäfte in der Sparkasse im Rat-
haus von Liebertwolkwitz erledigten, mit den typi-
schen Verkehrsmitteln ihrer Zeit vorfahren. Beglei-
tet wird die Veranstaltung von Live-Musik des
Orchesters Liebertwolkwitz. Moderatoren der
Wolkser Geschichtswerkstatt – eine Gruppe inner-
halb des Interessenverein Völkerschlacht bei Leip-
zig 1813 e.V. –, die das Event federführend organi-
siert, beleuchten auf anschauliche Weise die gesell-
schaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklungen
der letzten 175 Jahre.

Wolkser gestalten eine modische Zeitreise



Ärzte in Liebertwolkwitz
Arztpraxen im Postleitzahlbereich 04 288
Allgemeinmedizin
Dipl.-Med. Mechthild Bigalke Seitenstraße 33 04288 Liebertwolkwitz 034297/68540
FA Tilman Boxberger Seitenstraße 33 04288 Liebertwolkwitz 034297/68540
FÄ Bozena Lejkowski Alte Tauchaer Straße 7 04288 Liebertwolkwitz 034297/87111
Dr. med. Sebastian May Grenzstraße 18-20 04288 Holzhausen 034297/42321
Dr. med. Andreas Mayer Muldentalstraße 27 04288 Liebertwolkwitz 034297/40419
FÄ Christine Nestler Muldentalstraße 43 04288 Liebertwolkwitz 034297/43699
FA Robert Tauchnitz Christian-Grunert-Str. 2 04288 Holzhausen 034297/42784
Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. Kerstin Blischke Muldentalstraße 66 04288 Liebertwolkwitz 034297/12267
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Jörg Richter Bahnhofsallee 8 04288 Liebertwolkwitz 034297/49253
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Dr. med. Fränzi Löser Muldentalstraße 43 04288 Liebertwolkwitz 034297/166456
Orthepädie und Unfallchirurgie
Dr. med. Anne Lägel Arthur-Polenz-Straße 48 04288 Holzhausen 034297/315020
Zahnmedizin
Dipl.-Stom. Petra Bellmont Liebertwolkw. Markt 10 04288 Liebertwolkwitz 034297/43075
ZÄ Heike Fürtig Arthur-Polenz-Straße 48 04288 Holzhausen 034297/42180
Dr. med. dent. Sascha Huß Arthur-Polenz-Straße 48 04288 Holzhausen 034297/42180
FÄ Antje Miska Stötteritzer Landstr. 28 04288 Holzhausen 034297/49259
ZA Dirk Palme Alte Tauchaer Straße 28a 04288 Liebertwolkwitz 0341/12698266
ZA Veit Vogel Hauptstraße 48g 04288 Holzhausen 034297/42987
ZÄ Ines Zehrfeld Muldentalstraße 97 04288 Liebertwolkwitz 034297/42806

Ein Sterbefall gehört zu den
traurigsten Ereignissen im

Leben einer Familie und des
Freundeskreises. Während die-
ser Zeit benötigen die Hin-
terbliebenen besondere Fürsor-
ge und Unterstützung, denn
schnell können einem in diesen
schwierigen Momenten die Ver-
pflichtungen und Formalitäten
zur Belastung werden. In dieser
Situation ist jeder für fachkun-
dige Hilfe dankbar. Angelika
Bauer hat im Oktober 2004
das Bestattungshaus in ihrem
Geburtsort gegründet und
steht mit ihrem Lebenspartner
Roland Vogt den Trauernden zur
Seite. Einfühlsam kümmert sich
Katrin Lutze aus dem Bauer-
Team um die Bestattungsvorbe-
reitung und -durchführung.
Da ein Trauerfall jede Familie
unvermittelt treffen kann, ist es
ratsam, sich in aller Ruhe bereits
zu Lebzeiten mit dem Gedan-

ken zu befassen. Eine Bestat-
tungsvorsorge, die den letzten
Weg regelt und auf Wunsch
finanziell absichert, ist dabei die
beste Lösung. Damit werden
den Hinterbliebenen schwierige
Entscheidungen abgenommen
und es bleibt mehr Raum für die
Trauer.

Seit 20 Jahre in Wolks an der Seite der Trauernden

Bestattungshaus Bauer
Inh. Roland Vogt 

Teichmannstraße 15
04 288 Leipzig-Liebertwolkwitz

Tag & Nacht
Tel. 034297/988602
Mobil 0173/7460501

a.bauer-bestattungen@web.de

Mit Katrin Lutze (li.) steht Angelika Bauer in der Liebertwolkwitzer
Filiale eine einfühlsame Beraterin zur Seite.
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Wenn Frank und Anja Matthies die zurücklie-
genden 25 Jahre Revue passieren lassen,

schütteln sie selbst manchmal ungläubig ihren
Kopf. Als die beiden im Juli 2000 das traditionsrei-
che  Sanitätshaus in der Muldentalstraße als Päch-
ter übernahmen, reichten 6 Mitarbeiter, um die
Aufgaben zu erledigen. Unterdessen zählt die
Mannschaft des Sanitätshauses Matthies fast 30
Mitarbeiter, die im sanierten, modernisierten und
erweiterten Wolkser Haupthaus sowie in den bei-
den Filialen fachkundig für die Zufriedenheit der
Patienten und Kunden sorgen.

Doch nicht nur personell und in der Zahl der Filia-
len hat sich das Sanitätshaus rasant entwickelt,
sondern auch in seinem Leistungsspektrum.
Als zertifiziertes Compression Center sieht sich
das Sanitätshaus Matthies in der Verantwortung,
immer die neusten Produkte und Trends anzubie-
ten bzw. zu nutzen. Diesem Anspruch trägt das
Sanitätshaus unter anderem durch die Einführung
des revolutionären 3D-Scanners für berührungs-
lose Kompressionsstrumpf- und Fußdruckmes-
sung Rechnung.
Mit besonderer Leidenschaft widmet sich das
freundliche Matthies-Team der Kinder-Orthopä-
die samt der entsprechenden Rehatechnik.
Doch ihr Herz und ihre Kompetenz schenken die
Mitarbeiter des Sanitätshauses Matthies nicht nur
ihren hilfebedürftigen Mitmenschen, sondern
auch deren geliebten Vierbeinern. Innerhalb des
Leipziger Vier-Pfoten-Teams bringen die Wolkser
Spezialisten ihr gesamtes in der Menschenwelt
gesammeltes Wissen und Können der Orthopä-
dietechnik und der Tier-Reha-Technik für Hunde
und Katzen mit ein.
Und alle dürfen davon ausgehen, dass Frank und
Anja Matthies auch in Zukunft noch allerhand
neue Ideen haben werden, wie sie ihren Mitmen-
schen kreativ und fachkundig beistehen können.

Sanitätshaus Matthies • Muldentalstraße 40
04288 Leipzig-Liebertwolkwitz

Tel. 03 42 97/1 41 30 • Fax 03 42 97/14 13 13
www.sanitaetshaus-matthies.de
info@sanitaetshaus-matthies.deDie Mannschaft des Stammhauses in Liebertwolkwitz.
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Notrufe
Polizei: 1 10
Feuerwehr/Rettungsdienst: 1 12
EC- und Kreditkartensperrnummer:

116 116
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

116 117
Frauen- und Mädchenhilfe:

03 41/3 91 11 99
Kinder- und Jugendnotdienst:

08 00/1 11 03 33
Telefonseelsorge ev.:

08 00/1 11 01 11
Telefonseelsorge kath.:

08 00/1 11 02 22
Elterntelefon, Hilfe für Familien: 

08 00/1 11 05 50

Das renommierte Bestat-
tungshaus Franzkowiak

ist die Adresse, zu dem die
Angehörigen kommen, wenn
sie schnelle und zuverlässige
Hilfe benötigen. Das Bestat-
tungshaus erledigt nach
Wunsch behördliche Formali-
täten jeder Art. Es hilft auch
bei der Beantragung der Hin-
terbliebenenrente und regelt
diverse Versicherungsangele-
genheiten. Diese Zuverlässig-
keit und Souveränität ist in
dieser schwierigen Zeit für
viele eine echte Hilfe. Denn
die meisten Hinterbliebenen
sind dankbar, wenn ein
Ansprechpartner sich glei-
chermaßen um Bestattung
und Friedhof wie um die
Organisation der Trauerfeier,
Zeitungsanzeigen, Blumen-
schmuck, Grabmale und vie-
les mehr kümmert. In einem
umfassenden Beratungsge-

spräch werden alle notwen-
digen Schritte besprochen,
die zu einer würdevollen
Durchführung der Trauer-
feier notwendig sind.
Als Partner stehen dem
Bestattungshaus dabei die
Blumenhalle am Südfried-
hof und der erfahrene
Steinmetz- und Steinbild-
hauermeister Sven Reigber
zur Seite. Nach der Be-
stattung kümmert sich
das Bestattungshaus auf
Wunsch um Umzugsver-
mittlung oder die Räumung
der Wohnung. Empfehlens-
wert ist, sich möglichst
schon zu Lebzeiten mit den
letzten Dingen auseinan-
derzusetzen.

Bestattungshaus nimmt alle Lasten ab

Bestattungshaus Franzkowiak
Muldentalstraße 45 • 04 288 Leipzig-Liebertwolkwitz

Tel. 03 42 97/1 38 11 oder 03 41/2 30 58 22
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Jan Franzkowiak hat mit Annett Höver
eine erfahrene und einfühlsame Mitarbeite-
rin in der Liebertwolkwitzer Filiale. 

Unser Logopädie-Team ist auf das Behandeln
von Sprach-, Sprech-, Stimm-, und Schluck-

störungen spezialisiert. Diese können zum Bei-
spiel nach einem Schlaganfall auftreten. Ein wei-
terer Schwerpunkt sind kindliche Aussprache-
und Grammatikstörungen. Das Ziel der Sprach-
förderung ist für alle gleich: Erweiterung der
sprachlichen Fähigkeiten als Ausgangsbasis für
den späteren Schulerfolg und größtmögliche
Chancengleichheit für alle.

Sprache erleben

Logopädische Praxis Carmen Kuchinke
Muldentalstraße 41

04 288 Leipzig-Liebertwolkwitz
Tel. 034297/145550 • Fax 034297/919547

www.logopaedie-kuchinke.de
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Tradition mit Moderne wer-
den durch Apothekerin

Astrid Müller, ihrem Sohn Apo-
theker Marius Müller und
ihrem Team verbunden. So steht
die Mannschaft den Kunden in
der Apotheke Liebertwolkwitz
mit fachlich fundiertem Rat per-
sönlich zur Seite und versteht
sich auch als fachkundiger Part-
ner für Homöopathie und

Naturheilkunde. Doch weiß das
Team sehr wohl um die „Gene-
ration Smartphone“ und den
Trend zur Digitalisierung des
Gesundheitswesens. Deshalb
lädt die Apotheke Liebertwolk-

witz ihre Kunden ein, den E-
Rezept-Service zu nutzen. Die
Mitarbeiter unterstützen sehr
gern bei der Ersteinrichtung der
entsprechenden Smartphone-
App.

Klassische Apotheke mit modernem Service

Apotheke Liebertwolkwitz
Muldentalstraße 43

04 288 Leipzig-Liebertwolkwitz
Tel. 03 42 97/98 63 91 • Fax 03 42 97/98 63 92

www.apotheke-liebertwolkwitz.de

Nun ist der Moment gekommen,
an dem ich mich aus meinem
Berufsleben verabschiede. Ich
möchte mich recht herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen und
Ihre langjährige Treue bedanken!
Auch freue ich mich, Ihnen mittei-
len zu dürfen, dass ab dem 1. Juli
2025 eine langjährig erfahrene
Zahnärztin – Birgit Roehr – meine
Praxis samt freundlichem Team
übernehmen wird.
Ich wünsche all meinen Patienten
Gesundheit und alles Gute!

Ihre Zahnärztin 

Petra Bellmont

Danke für das langjährige Vertrauen!

Dipl.-Stom. Petra Bellmont
Zahnärztin

Liebertwolkwitzer Markt 10
04 288 Leipzig-Liebertwolkwitz

Tel. 03 42 97/4 30 75
zahnarztpraxis-bellmont.de

Zahnärztin Petra Bellmont (li.) übergibt ihre Praxis am Wolkser Markt
samt Team zum 1. Juli 2025 an ihre Nachfolgerin Zahnärztin Birgit
Roehr (2. v. re.).
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Kranke oder verletzte Heim- und Haustiere
finden seit 15 Jahren in der Tierarztpraxis von

Hans-Jürgen Raqué im Wohngebiet „Sophienhö-
he“ eine kompetente und freundliche Behand-
lung. Ein motiviertes Team aus drei Ärzten, drei
Helferinnen, einem Azubi sowie zwei studenti-
schen Hilfskräften nimmt sich der Sorgen der
Tiere und deren Halter an. Da digitales Röntgen,
Ultraschall sowie ein Labor im Haus sowie
Weichteiloperationen vor Ort möglich sind, kön-
nen die Veterinärmediziner sich weitgehend ohne
auswärtige Unterstützung umgehend um ihre
Patienten kümmern. Wenn das Team jedoch vor
einem medizinischen Problem stehen sollte, das
es aus eigenen Kräften oder mit eigener Ausrüs-
tung nicht lösen kann, scheut es sich nicht, eine
dafür kompetente Praxis oder Klinik zu kontak-
tieren. „So finden wir garantiert eine Lösung für
jedes medizinische Problem“, versichert Hans-
Jürgen Raqué. Wobei er sich selbst besonders auf
endokrinische Erkrankungen spezialisiert hat,
das heißt auf Entgleisungen des hormonellen
Haushalts, wie zum Beispiel Diabetes.
Über die hohe fachliche Kompetenz hinaus wer-
den von den Haltern der über 10.000 Tiere in der
Patientenkartei der freundliche, aufmerksame
Umgang mit ihnen wie auch innerhalb des Pra-
xis-Teams häufig lobend erwähnt. Ebenso der
breite Praxiseingang und die breiten, behinder-
tengerechten Türen. Ohne Frage tragen ebenso
die hellen, klimatisierten Räumlichkeiten zu

etwas Entspannung in der meist aufregenden
Situation bei. Selbst, wenn der Patient mal für
einen oder mehrere Tage in der hauseigenen
Krankenstation betreut oder überwacht werden
muss.
So viele Aufgaben erfordern ein gutes Kommuni-
kationsmanagement. Deshalb ist die Praxis
besonders gut per E-Mail und WhatsApp erreich-
bar. Letzterer Kontakt funktioniert übrigens auch
über Festnetz. Auch sind die Patienten nicht
zwingend auf die Anfahrt mit PKW angewiesen,
schließlich halten auf der Sophienhöhe auch die
Buslinien 172 und 74.

Gefragte Praxis für Hund, Katze, Maus

Behutsam und einfühlsam untersucht Tierarzt Hans-
Jürgen Raqué seine kleinen Patienten.

Tierarztpraxis Hans-Jürgen Raqué
Walter-Markov-Ring 5 • 04 288 Leipzig-Holzhausen • Tel. 03 42 97/98 69 96

post@tierarzt-holzhausen.de • www.tierarzt-holzhausen.de
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Dösner Carneval Club e.V.
Axel Hempel, Tel. 034297/41444
Alte Tauchaer Straße 1, 04288 LiWo
axel.hempel@t-online.de
Feuerwehrverein
Liebertwolkwitz e.V.
Herr Nordmann, Tel.
034297/48184
Dorotheenring 2, 04288 LiWo
vereinff-liebertwolkwitz@gmx.de
Förderverein Mittelschule
Liebertwolkwitz e.V.
Frau Sporn, Tel. 034297/1402900
Am Angerteich 2, 04288 LiWo
sfvdermittelschuleliebertwolkwitz@
gmx.de
Förderverein Sportpark
Liebertwolkwitz e.V.
Sven Hülße, Mobil 0175/2033591
Zur alten Sandgrube 3, 04288 LiWo
shuelsse@l58-ski.org
Frauenchor Liebertwolkwitz
Frau Heinke, Tel. 034297/48211,
Alte Tauchaer Straße 1, 04288 LiWo
hahei@t-online.de
Freiwillige Feuerwehr
Liebertwolkwitz
Wehrleiter Marco Seifert,
Dorotheenring 2, 04288 LiWo
wehrleitung@ff-liebertwolkwitz.de
Freundschaftsverein
Liebertwolkwitz
Pays des Herbiers e.V.
Frau Wolf, Tel. 034297/13511
Alte Tauchaer Straße 1, 04288 LiWo
info@
freundschaftsverein-liebertwolkwitz.de
Gartenverein „Fortschritt“
Liebertwolkwitz e.V.
Herr Auris, Tel. 034297/40608
Holzhausener Straße 7, 04288 LiWo
kupke-robert@web.de
Gewerbeverein Liebertwolkwitz
Thomas Pestel, Tel. 034297/42273
An der Eisenbahn, 04288 LiWo
thomas.pestel@gmx.de
Heimatverein Liebertwolkwitz
Herr R. Geistert,
Tel. 034297/42717
Alte Tauchaer Straße 1, 04288 Liwo
heimatverein@liebertwolkwitz.de
Hofgenossenschaft Stiftsgut
Liebertwolkwitz eG
Harald Teske 
Mobil 0175/7852722
Alte Tauchaer Straße 1, 04288 Liwo
info@hofgenossenschaft.de

IG Katzenschutz Leipzig e.V.
Elke Jäger, Mobil 0152/03712563
Muldentalstraße 2k, 04288 Liwo
samtpfoten@
katzenschutz-leipzig.com
Imkerverein Liebertwolkwitz und
Umgebung e.V.
Herr Müller, Tel. 034297/149921
Alte Holzhausener Straße 1,
04288 Liebertwolkwitz
imkerverein-liebertwolkwitz@
t-online.de
Interessenverein 1813 e.V.
Herr Schmidt, Tel. 034297/42887
Alte Tauchaer Straße 1, 04288 Liwo
info@voelkerschlacht1813.de
Kleingartenverin „Naturfreunde
e.V.“ Liebertwolkwitz
Angelika Fischer,
Mobil 01520/1996967
Gersterstraße 19, 04279 Leipzig
kgv71@mail.de
Orchester Liebertwolkwitz e.V.
Herr Denner, Mobil
0157/83056317
Oschatzer Straße 1, 04299 Leipzig
orchester.lww@gmail.com
Posaunenchor Liebertwolkwitz
Frau Pertzsch, Tel. 034297/775233
Kirchstraße 3, 04463 Großpösna
post@
posaunenchor-liebertwolkwitz.de
Schulsportzentrum
Liebertwolkwitz e.V.
Tel. 034297/47406
Am Angerteich 2, 04288 Liwo
sszliebertwolkwitz@gmail.com
Siedlerverein 1924 e.V.
Frau Herrmann,
Tel. 034297/48174
Oberholzstraße 14, 04288 Liwo
herrmann_brigitte@gmx.de
Sportverein Liebertwolkwitz
Herr Rinke, Tel. 034297/41951
Prager Straße 440, 04288 Liwo
vorstand@sv-liebertwolkwitz.de
Springersche Gärten
Herr Maus, Tel. 034297/41756
An der Brauerei 33, 04288 Liwo
kgv-springerschegaerten@gmx.de
SV Liebertwolkwitz, Abt. Aikido
Thomas Kunert,
Mobil 01577/3738209
Am Angerteich 2, 04289 Leipzig
info@thk-design.de

SV Liebertwolkwitz,
Abt. Badminton
Holger Geistert,
Tel. 034297/14677
Jahnstraße 3, 04288 Liwo
holger.geistert@gmx.de
SV Liebertwolkwitz, Abt. Fußball
Peer Köhler,
Prager Straße 440, 04288 Liwo
peer.koehler@svl58-fussball.de
SV Liebertwolkwitz
Abt. Gymnastik LWW
Winfriede Exner,
Am Angerteich 2, 04288 Liwo
SV Liebertwolkwitz,
Abt. Gymnastik Meusdorf
Claudia Mügge,
gymnastik2@sv-liebertwolkwitz.de
SV Liebertwolkwitz, Abt. Kegeln
Matthias Biermann,
Mobil 0152/33596602
Am Gänseanger 20, 04288 Liwo
SV Liebertwolkwitz, Abt. Ski
Sven Hülße,
Tel. 0175/2033591,
Zur Alten Sandgrube 3,
04288 Liwo
shuelsse@l58-ski.org
SV Liebertwolkwitz,
Abt. Volleyball
Frauen: Diana Lillpopp
Männer: Tobias Wiegleb
Jahnstraße 3, 04288 Liwo
volleyball@sv-liebertwolkwitz.de
The Desperate Dancers e.V.
Frank Burghardt,
Mobil 0157/71447186
Naunhofer Landstraße 8, 04288
Liwo
info@thedesperatedancers.de
Tischtennisverein „Grüne Linde“
Liebertwolkwitz e.V. 1990
Lars Wünsch, Tel. 0341/9211692
Rostocker Straße 68, 04349 Leipzig
lars.wuensch@ttv-liebertwolkwitz.de
Verein für
Deutsche Schäferhunde e.V.
Herr Leonhardt,
Tel. 034297/48156
Mudlentalstraße 2, 04288 Liwo
Verein Monarchenhügel e.V.
Frau Bemmann,
Tel. 034297/43302
Klenaustraße 4, 04288 Liwo
verein@monarchenhuegel.de

Vereine in Liebertwolkwitz
Wenn nach traditionsreichen

Wintersportorten im Osten
Deutschlands gefragt wird, fallen
den meisten Mitmenschen spon-
tan Ortschaften wie Oberhof und
Oberwiesenthal ein. Dass im klei-
nen Liebertwolkwitz in der Leip-
ziger Tieflandsbucht seit knapp
100 Jahren – konkret seit 1928 –
begeistert und auch erfolgreich
organisiert Skisport betrieben
wird, gehört über die regionalen
Grenzen hinaus leider (noch)
nicht zum Allgemeinwissen. In
Hochzeiten gehörten bis zu 150
Athleten im SV Liebertwolkwitz
zur Abteilung Ski, derzeit leiten
die sechs Übungsleiter gut 100
Skisportler vom Vorschul- bis ins
Erwachsenenalter an.
Eine der Übungsleiterinnen ist
die 22-jährige Lena Maaß, die
bereits mit dreieinhalb Jahren im
Wolkser Skiverein angefangen
hat. Unterdessen trägt sie als stell-
vertretende Abteilungsleiterin
Verantwortung im Verein. „Mir
gefallen vor allem die Vielseitig-
keit, die Geschwindigkeit der
Sportart und die Freundschaften,
die sich über die Jahre herausge-
bildet haben“, schwärmt Lena
und gibt ihre Begeisterung gern
an die jüngsten Ski-Eleven weiter.
Der Skisport gehört halt zu Wolks,
wie die Erinnerung an die Völker-
schlacht.
Maßgeblich beigetragen zum
Wolkser Ski-Enthusiasmus hat
seiner Zeit die ortsansässige Stell-
macherei Martin. Dort wurden in
den 1920er Jahren nicht nur klas-
sische Alpinski aus finnischer
Birke hergestellt, sondern auch
ein voll nutzbarer Klapp-Ski ent-
wickelt. Dieser ließ sich von den
wintersportaffinen Turnern des
SV Liebertwolkwitz viel besser
transportieren, wenn sie dank
guter Zugverbindung nach
Johanngeorgenstadt oder Ober-
wiesenthal aufbrachen. Eins
der wenigen noch existieren-
den Martin-Klappski-Paare ziert
heute übrigens das Vereinszim-
mer der Ski-Abteilung.

Bis in die 1980er Jahre hinein
blieb auch in der Leipziger Regi-
on der Schnee meist allerhand
Tage liegen, so dass nach und
nach der Ski-Langlauf in Wolks
immer mehr Freunde fand. Es
gab sogar über Jahre als Wett-
kampf einen Liebertwolkwitzer
Ortskilauf in einer Loipe über die
Felder des Südlichen Schlachtfel-
des.
Mitte der 1980er Jahre haben die
Wolkser Sportler auf den spürba-
ren Klimawandel reagiert und
sich mehr und mehr den immer
populärer werdenden Roll-Ski-
Disziplinen verschrieben. So

konnte und kann das gesamte
Jahr über auch im Flachland eif-
rig trainiert sowie die Kräfte
gemessen werden. Auch wenn
der Ski-Roller-Sport sich als
Ganzjahresportart etabliert hat,
wollen die Wolkser Skisportler
ungern auf die Schnee-Diszipli-
nen verzichten, sondern dort
auch gern weiterhin so erfolg-
reich sein, wie auf ihren Roller-
Skiern. Allerdings sind für ein
erfolgversprechendes Training
ein paar spezielle Voraussetzun-
gen unentbehrlich. Etwa eine
Loipe aus spezieller Kunstfaser,
um im Sommer die Schnee-Tech-
niken weitgehend authentisch
trainieren zu können. „Dafür
brauchen wir jedoch unbedingt
die Unterstützung unseres Ver-
bandes“, betont Sven Hülße, der
bereits in dritter Familiengenera-
tion in Wolks Skisport betreibt
und lange Jahre der Abteilung
vorstand.
Doch aufgeben ist für die Wolk-
ser Ski-Sportler keine Option.
Vielmehr organisierten sie auch
für 2025 wieder den traditionel-
len Wolkser Rollskilauf am
Störmthaler See und sammeln
Ideen für das 100-Jahr-Jubiläum
der Ski-Abteilung im Jahr 2028.

Seit 1928 betreiben Wolkser organisiert Skisport

www.l58-ski.org

Vereinschef Noah Dittfach und seine Stellvertreterin Lena Maaß im
Ski-Lager der Wolkser Wintersportler.

Sven Hülße und Lena Maaß mit
Exemplaren der historischen
Alpin-Skier der Wolkser Stell-
macher-Firma Martin.
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Es war einmal ein kleines
Dorf am Rande von Leipzig

– und dort schrieb man 2006
Geschichte. Nicht nur die, die in
den vielen Büchern über die
Völkerschlacht von 1813 steht,
sondern eine lebendige, hand-
feste und vor allem begeistern-
de. Denn genau hier entstand
die Idee, das historische
Geschehen aus der Zeit der Völ-
kerschlacht nicht nur militä-
risch, sondern auch mit all den
Menschen drumherum erleb-
bar zu machen: Bauern, Hand-
werker, Mütter, Kinder, Amts-
personen – all das bunte Treiben
des frühen 19. Jahrhunderts.
2008 war es dann soweit: Der
Liebertwolkwitzer Marktplatz
wurde zur Kulisse einer Zeitrei-

se. Ein ganzes Wochenende
lang verwandelte sich Liebert-
wolkwitz in das Dorf im Jahr
1813 – mit Soldaten, die auf
Dachböden schliefen, Hand-
werkern, die ihre Künste zeig-
ten, und einem bunten Treiben,
das die Besucher in eine andere
Zeit katapultierte. Der Erfolg
war riesig und der Wunsch
mehr daraus zu machen wuchs.
Es wurde gefeilt, geplant und
ausprobiert – und schließlich
2010 unsere Hofgenossenschaft
Stiftsgut Liebertwolkwitz eG
gegründet. Ihr Ziel: Ein Zuhau-

se für die zivile Geschichte der
Völkerschlacht zu schaffen.
2012 war ein wichtiger Meilen-
stein: Die Genossenschaft pach-
tete das Grundstück am Markt
11 – damals eine Brache, heute
eine lebendige Bühne für
Geschichte zum Anfassen. Mit
unermüdlichem Einsatz, viel
Schweiß und Herzblut wurde
das Areal Stück für Stück

saniert, umgebaut und an unse-
re Bedürfnisse angepasst. Bis-
herige Höhepunkte: Das 200.
Jubiläum der Völkerschlacht im
Jahr 2013, bei dem 15.000 Gäste
nach Liebertwolkwitz strömten.
Ein Rekord, den es freilich zu
brechen gilt! Und – selbstver-
ständlich – das 210. Jubiläum im
Jahr 2023.

Heute ist die Hofgenossen-
schaft das ganze Jahr über aktiv.
Vom Neujahrsfeuer über den
historischen Maienmarkt, den
Tag des offenen Denkmals mit
dem Altweiber-Sommer, das
große Reenactment „Liebert-
wolkwitz – ein Dorf im Jahre
1813“ bis hin zum wahrschein-
lich schönsten und gemütlichs-
ten Adventsmarkt in Leipzig,
unserem Hof-Advent ist hier
immer etwas los! Und auch
wenn die Corona-Pandemie
damals kurz auf die Bremse
trat, ist die Hofgenossenschaft
Stiftsgut Liebertwolkwitz nicht
zu stoppen. Die Mitglieder
sprudeln vor Ideen, sodass der
Hof am Liebertwolkwitzer
Markt 11 beständig schöner und
immer wieder etwas Neues
geschaffen wird.

Bereits eine feste Institution im
Terminkalender der Liebert-
wolkwitzerinnen und Liebert-
wolkwitzer ist unser Hof-Café,
mit dem wir eine gastronomi-
sche Lücke im Ort schließen. In
toller Atmosphäre auf unserem
Hof bei einem Kaffee, Tee oder
Kakao können hier die besten
Torten aus ganz Liebertwolk-
witz genossen werden.

Bildung – und hier vor allem
historische Bildung – sind uns
ein Herzensanliegen. Die Hof-
genossenschaft hat deshalb
schon vor einigen Jahren das
Projekt „Schul-Hof“ ins Leben
gerufen, das mittlerweile vom
Liebertwolkwitzer Verein für
lebendige Geschichte e.V. getra-
gen wird. Hier können Grund-
schüler einen Tag in das Leben
um 1800 eintauchen. Es wird
geschmiedet, gebaut, gebuttert
und die Kinder können dabei
selbst mit anpacken. Damit wol-
len wir zeigen, dass vieles, das
für uns heute selbstverständlich
ist, wie Lebensmittel aus dem
Supermarkt oder Nägel aus dem
Baumarkt, damals nicht einfach
da war, sondern erst selbst her-
gestellt werden mussten.
Ein fester Bestandteil unseres
Genossenschaftslebens sind die
schon traditionellen Gewerke-
Abende, bei denen historisches

Handwerk gezeigt und erklärt
wird, wo aber auch selbst aus-
probiert werden kann.
Viele unserer Veranstaltungen
und Projekte werden in Koope-
ration mit verschiedenen Verei-
nen,Verbänden und Einrichtun-
gen, wie dem Liebertwolkwitzer
Verein für lebendige Geschichte
e.V., dem Interessenverein Völ-
kerschlacht bei Leipzig 1813

e.V., dem Dösener Carneval
Club, der Museumsscheune,
dem Hof am Markt 3, dem Rei-
terhof und der Kirchgemeinde

sowie der AWO auf die Beine
gestellt. Ziel ist es, Liebertwolk-
witz als kulturhistorischen
Anziehungspunkt weiterzuent-
wickeln und dazu natürlich
etwas für das kulturelle Leben
in unserem Ort zu tun.
Die Hofgenossenschaft „Stifts-
gut Liebertwolkwitz“ freut sich
auf zahlreiche Besucher und
natürlich auf viele neue Mit-
streiter – denn Geschichte lebt
erst richtig, wenn wir sie
gemeinsam erzählen!

Historisches vom Rande der Stadt – 15 Jahre Hofgenossenschaft Stiftsgut Liebertwolkwitz
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Dittrichstraße BC2
Dorotheenring B2
Emil-Kluge-Straße (19) C3
Fasanenhöhe C2
Feldstraße A1
Fliederweg (28) B2
Franz-Schubert-Weg A2
Friedhofstraße (10) B2
Friedrichshofsstraße BC2
Fritz-Krebs-Straße C3
Fritz-Zalisz-Straße A1
Gartenbogen (17) C3
Gärtnergasse (13) B2
Getreidegasse B3
Grabenweg (2) D3
Grenzweg AB2
Großpösnaer Straße B3-C4
Güldengossaer Straße B2-C2
Haselweg (25) B2
Hauptweg (1) D3
Holzhausener Straße AB2
Im Birkengrund B4
Im Lindengrund B4
Im Tannengrund B4
Im Weidengrund B4
Jahnstraße B2

Kirchstraße B2
Klenaustraße A1
Klipphausenstraße B2
Knesebeckstraße A1
Leibnitzstraße BC2
Les-Epesses-Straße B2
Liebertwolkwitzer Markt B2
Liebertwolkwitzer Straße A2
Liprandisdorfer Straße B3
Monarchenhügel A1
Muldentalstraße A1-D4
Naunhofer Landstraße B3-4
Oberholzstraße C3
Oleanderweg (26) B2
Oskar-Calov-Straße (5) C3
Ostende B2-4
Pfarrgartenstraße BC2
Quermaße (21) C4
Rasenweg (24) A2
Reinhold-Schulze-Straße (9) B2
Roseggerweg A2
Roßmarkt B2
Roßstraße B2
Schäferweg C3
Seitenstraße B2
Störmthaler Straße BD3

Straßbergerstraße A1
Teichmannstraße B2-3
Theodor-Voigt-Straße C2-3
Tollweg AB1
Töpferstraße BC2
Wacholderweg (27) B2
Walther-Rathenau-Straße (23) A1
Wiesengrund CD3
Zum Denkmal A1
Zum Rosengarten (7) C3
Zum Wasserturm B2
Zur Alten Sandgrube C2
Zur Kuhweide C2

Straßenverzeichnis
Alte Baumschule C3
Alte Gärtnerei (15) C3
Alte Tauchaer Straße AB2
Am Angerteich (11) B2
Am Bischofsholz C3
Am Eulengraben CD4
Am Gänseanger (12) B2
Am Niederholz C3
Am Rodeland C3-4
Am Schaukelgraben CD4
Amselhöhe BC2
An der Badeanlage (3) C2
An der Brauerei B2
An der Eisenbahn B3
An der Siedlung (16) C3
An der Trift C1-2
August-Scheibe-Straße (6) C3
Auguste-Schulze-Straße (8) B2
Bahnhofsallee (22) B3
Blumenbogen C3
Bornaer Straße B2-C1
Brunnenstraße BC2-3
Carl-Munde-Straße (4) C2
Clemens-Thieme-Straße A1-2
Colmbergsiedlung A2-3
Colmblick A2
Damaschkebogen (18) C3
Deutsche Einheit B2
Diebitschweg AB1
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